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14. Jahrgang, Nr. 04, November 2003,  �

Karsten F. Kröncke

Verschwörung: 4. Januar bis 30. Januar 1933

Verschwörung (Komplott, Putsch, Konspiration, Unterwanderung) die Ver-
abredung mehrerer Personen zur gemeinsamen Begehung eines Vorhabens.

Am Donnerstag, 5. Januar 1933, erschien in Berlin die Tägliche Rundschau mit der
Überschrift

Hitler und Papen gegen Schleicher

Die Nachricht vom Treffen schlug wie eine
Bombe ein. Überall im Land beherrschte das Thema in
den Tagen danach die Titelseiten der Zeitungen. Papen
dementierte „... alles frei erfunden ...man habe nur
über frühere Fragen diskutiert ....“

Zwei Tage später erschien am Sonnabend, 7.
Januar 1933, im Vorwärts eine republikanische Satire
auf das vergeblich geheimgehaltene Treffen Hitlers mit
Papen.

Verschwörung gegen Reichskanzler Schleicher

Auf Initiative des Ex-Kanzlers von Papen arrangierte Kurt Freiherr von Schroeder,
Bankier, in seiner prunkvollen Kölner Villa das Treffen zwischen von Papen und Hitler.
Sie diskutierten verschiedene Möglichkeiten, wie sie den seit einem Monat im Amt
befindlichen Reichskanzler Kurt von Schleicher stürzen könnten zwecks eigener Macht-
übernahme. Das nennt man eine Verschwörung. Das Treffen endete ohne Ergebnis -
aber man vereinbarte, das Gespräch fortführen zu wollen. Ein Termin wurde nicht fest-
gelegt.
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Den Zeitungsartikel mit der Überschrift »Hitler und Papen gegen Schleicher«
nehme ich zum Anlaß, die Meldung astrologisch auszuwerten.

Treffen Hitler und Papen im Hause Bankier Schroeder
in Stadtwaldgürtel 35, Köln-Lindental, nBr. 50°56'27", öLg 006°57'33"

am Mittwoch, 04.01.1933 von 10 bis 13 Uhr

Datum: Mi., 04.01.1933|  ME 24°25' SCH(16°55')|R CU  01°20' JUN (16°20')
12:30:00MEZ=11:30:00WZ|  VE 17°38' SCH(10°08')|  HA  09°45' WID (09°45')
MC 12°03' STE (12°03')|  MA 18°41' JUN(11°11')|R ZE  11°04' LOE (18°34')
WI 00°00' WID (00°00')|  JU 23°15' JUN(15°45')|R KR  10°11' STI (17°41')
SO 13°41' STE (13°41')|  SA 04°27' WAS(11°57')|R AP  09°20' JUN (01°50')
AS 29°20' WID (06°50')|  UR 19°28' WID(19°28')|  AD  09°49' WID (09°49')
MO 22°28' WID (22°28')|R NE 10°02' JUN(02°32')|R VU  13°32' ZWI (06°02')
KN 10°43' FIS (03°13')|R PL 22°32' KRE(00°02')|R PO  02°05' WAA (02°05')

Achse: SO|SO, 13°41'15"

MC|SO10 MC|CU05 WI|AS07 WI|KN06 WI|NE12 WI|VU09 SO| SO04
12°52'  14°12'  14°40'  12°52'  12°31'  14°16'  13° 41' 

AS|ZE04 KN|PO07 ME|VE   ME|MA   ME|SA   VE|JU   VE| ZE   VE|KR
12°42'  13°54'  13°31'  14°03'  14°26'  12°56'  14° 21'  13°55'

MA|JU   MA|KR   JU|SA   SA|KR   UR|HA   UR|AD   NE| PO
13°28'  14°26'  13°51'  14°49'  14°37'  14°39'  13° 33'

CU|HA   CU|AD   AP|PO
13°03'  13°05'  13°12'

Um die Achse der Tagessonne gruppieren sich symmetrisch die Sonnen der be-
teiligten Personen Papen und Hitler sowie des nicht anwesenden Schleichers mit
bestimmten Planeten. Jedes Paar stellt eine Halbsumme dar. Zwei Halbsummen formen
ein Planetenbild. Die Planetenbilder beschreiben die Zusammenhänge näher, auch wer
als Sieger oder Verlierer aus der Verschwörung hervorgehen wird.

�t ��t = �r��r Papen
13°43'        13°13'

= �p Papen��p Hitler
    13°44'

= ���p Hitler
     14°00''

= �r Hitler��t�  � �	t
   13°00'    13°25'

= �r Papen�
t�  � ��t
    14°00'   12°15'

= �r Schleicher��t,  x �t
    13°40'     13°42''
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Wir übersetzen

�t, heute, am 4. Januar 1933,
�r Papen, initiiert von Papen,

�p Papen und �p Hitler treffen sich die so alt gewordenen
Herren von Papen und Hitler.

���p Hitler Für Hitler geht es um seine Rolle
in der gegenwärtigen Welt,

�r Hitler��t und 	t in der er aufgrund seiner Anlage ...
jetzt Führung und Leitung übernehmen will.

�r Papen�
t und ��t Papen hält sich für einflußreicher als er in Wirklichkeit ist
(weil der Reichspräsident vorzugsweise auf ihn hört). Er
macht sich etwas vor, schätzt sich falsch ein, täuscht sich,
überbewertet seine eigene Macht und Standfestigkeit. (»... In
zwei Monaten haben wir Hitler in die Ecke gedrückt, dass er
quietscht...«. »...Hitler an der Macht? Nein, dieser Herr wur-
de von uns nur engagiert. Herrschen tun wir...«)

�r Schleicher��t und �t Schleicher schätzt die Situation fehlerhaft oder mangelhaft
ein. Er macht Dummheiten.
Den Verschwörern geht es um Schleichers Sturz, um sein
Ende.

Das Planetenbild für an einer Verschwörung teilnehmen

Die vorgesehene Konstellation formt sich am 04.01.1933

���01 � ���
17°44'     17°41'

Sie bleibt den ganzen Januar über am Himmel. � steht am Ende des 1. �-Hauses, des-
halb Deutung, als wäre � bereits im 2. �-Haus:

Durch Geldangelegenheiten in unliebsame Verbindungen geraten.

Der Spiegelpunkt des � deckt sich mit der Position von �, der am Anfang des 3.
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�-Hauses steht. Deshalb auch (Hintergrund-) Deutung von � im 3. �-Haus:

Der von der Umwelt (Menschen, Wohngegend, Landschaft, Ort) ausgehende
ungünstige Einfluß (unschöne Sitten oder mangelnde Bildung).

Und weil der Spiegelpunkt des � auf � liegt, auch Deutung � im 3. �-Haus:

Leicht Verbindungen mit Führenden herstellen. Selbst führend in Verbindungen
auftreten. Die vorhandene Umwelt bietet dazu beste Gelegenheit.

Zusammenfassung: Geld und Oberschicht treffen sich in einem niveauvollen Milieu -
aber mit einem unschönen Beigeschmack (Verschwörung, Geheimnis).

Weitere Planetenbilder

Am 04.01.1933 begann die Verschwörung. Sie endete am 30. Januar mit der Ernennung
Hitlers zum Reichskanzler. Wir behaupten, dass bereits in der Sonne t (04.01.1933) die
Planetenbilder den Verlauf beschreiben. Wir übersetzen (ohne MC und AS, da der Be-
sprechung drei Stunden dauerte):

Achse: SO|SO, 13°41'

WI|KN06
12°52'

WI|NE12
12°31'

WI|VU09
14°16'

KN|PO07
13°54'

ME|VE
13°31'

ME|MA
14°03'

ME|SA
14°26'

VE|JU
12°56'

VE|ZE
14°21'

VE|KR
13°55'

MA|JU
13°28'

MA|KR
14°26'

JU|SA
13°51'

SA|KR
14°49'

UR|HA
14°37'

UR|AD
14°39'

NE|PO
13°33'

CU|HA
13°03'

CU|AD
13°05'

AP|PO
13°12'

Kurzfassung der Übersetzung
Geheim, unter Vortäuschung, Verhandlungen in freundlicher Atmosphäre führen. Das
heute Begonnene endet erfolgreich - aber aufgrund von Unstimmigkeiten unter den
Teilnehmern mit einem Bruch.
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Weitere Verhandlungen in Berlin

Freitag, 13.01.1933 Schleicher bietet Hugenberg Ministerium für Landwirtschaft
und Wirtschaft an. Hugenberg lehnt ab.

Dienstag, 17.01.1933 Hitler und Hugenberg treffen sich. Ohne Ergebnis.

Mittwoch, 18.01.1933 In Ribbentrops Villa treffen sich von Papen, Hitler, Himm-
ler, Röhm. Keine Einigung.

Mittwoch, 18.01.1933 Kluft zwischen Hindenburg und Schleicher vertieft sich.

Freitag, 19.01.1933 Schleicher glaubt nicht mehr daran, vom Präsidenten ver-
sprochene Vollmachten zu erhalten.

Freitag, 19.01.1933 von Papen weiht Oskar von Hindenburg und Otto Meißner
in seine Pläne ein, Schleicher mit Hitlers Hilfe stürzen zu
wollen.

Sonntag, 22.01.1933 Treff in Ribbentrops Villa: von Papen, Hitler, Meißner, Os-
kar von Hindenburg, Göring. Von Papen bietet Hitler den
Posten des Reichskanzlers an.

Dienstag, 23.01.1933 Papen bei Hindenburg, unterbreitet ihm seinen Plan (Hitler
als Kanzler). Hindenburg immer noch dagegen. Dann Bera-
tung mit Otto Meißner und Sohn Oskar. Schließlich stimmt
Hindenburg zu.

um 11:30 Schleicher bei Hindenburg. Barsche Abfuhr. Hindenburg
lehnt Schleichers Vorschläge ab.

Dienstag, 24.01.1933 Treff in Ribbentrops Villa: von Papen, Göring, Frick. Kabi-
nett »Nationale Front« wird entworfen.

Mittwoch, 25.01.1933 von Papen bietet Hugenberg und Seldte Kabinettsposten an.

Donnerstag, 26.01.1933 Schleicher trifft sich mit Gewerkschaftsführern, erfährt von
diesen Ablehnung.

Freitag, 27.01.1933 Ältestenrat des Reichstags beischließt, den Reichstag zum
31.01.1933 einzuberufen.
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Treff in Ribbentrops Villa: von Papen, Hitler, Frick, Göring,
Hugenberg, Otto Schmidt-Hannover.

Sonnabend, 28.01.1933
10:00 Kabinettsitzung (Schleicher)

11:011 von Papen bei Hindenburg, schlägt vor, Hitler sollte Schlei-
cher ersetzen.

12:00 Schleicher bei Hindenburg, bittet um Vollmacht zur Reichs-
tagsauflösung. Hindenburg lehnt ab. Schleicher reicht
Rücktritt ein.

20:00 von Papen bei Hindenburg, der hat jetzt keine Bedenken
mehr gegen Hitler als Reichskanzler

Hindenburg beauftragt von Papen, Möglichkeiten für ein
neues Kabinett zu sondieren

von Papen führt Verhandlungen mit Frick und Göring

Hitler zweifelt an den Motiven seiner Mitverschwörer

Sonntag, 29.01.1933
In von Papens Wohnung Treff mit Hitler und Göring

Etwas später kommen Hugenberg und Seldte und Duester-
berg hinzu. Duesterberg sagt Nein! zu von Papens Vorschlä-
gen

Hindenburg beordert General von Blomberg nach Berlin

Schleicher trifft sich mit Generälen, erörtert die Lage. Ge-
neral Hammerstein bei Schleicher, dann auch Werner von
Alvensleben, der später das Gerücht von einem möglichen
Militärputsch (Schleicher plane Hindenburg zu entführen
und den Ausnahmezustand zu verhängen) verbreitet.

von Papen bei Hindenburg, legt die neue Kabinettsliste vor.

Montag, 30.01.1933, Frankfurter Zeitung, Morgenausgabe:
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Hitler oder Papen? Hitler stellt Bedingungen - Papens ge-
fährliche Pläne

09:10 Reichspräsident Hindenburg vereidigt General von Blom-
berg (Verfassungsbruch)

09-10 Hugenberg, Seldte, Duesterberg, Otto Schmidt bei von Pa-
pen

09:30 Hitler und Göring bei von Papen

10:30 das neue Kabinett im Vorzimmer des Reichspräsidenten

11:00 Hugenberg erfährt von Hitler, dass der Reichstag nach der
Regierungsbildung aufgelöst werde solle. Damit ist er nicht
einverstanden, fürchtet um die Schwächung seiner Deutsch-
nationalen Partei, will aus dem Kabinett austreten. Papen
erklärt, wenn bis elf Uhr die neue Regierung nicht gebildet
ist, drohe eine Militärdiktatur. Otto Meissner verweist auf
die Etikette, man könne den Reichspräsidenten nicht warten
lassen.

11:15 Eintritt in das Büro des Reichspräsidenten.

11:30 Hitler wird vereidigt

12:15 Hitler als Reichskanzler zurück im Hotel Kaiserhof,

17:00 Unter Hitler tritt das Kabinett zur ersten Sitzung zusammen.
Schleicher auch anwesend. Zu ihm soll Hitler gesagt haben,
»...er wundere sich darüber, wie er auch diesmal, wie schon
so oft zuvor, just in dem Moment, in dem alles verloren
schien, gerettet wurde....«

21:00 Fackelzug durch das Brandenburger Tor, daran beteiligt
zehntausende SA- und Stahlhelm-Männer, begeistert und
jubelnd nationalistische Lieder singend, Hitler am offenen
Fenster seines Amtssitzes stehend, ein paar Meter weiter ver-
folgte Hindenburg den Umzug
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Das »Kabinett der nationalen Einigung«

Die Legende von der Machtergreifung ist falsch. Sie fand nicht statt. Durch eine
Reihe von Entwicklungen, über die Hitler keine Kontrolle hatte, wurde ihm die Macht
in den Schoß gelegt, von ein paar Männern, in deren Händen Deutschlands Schicksal
lag. Alle waren politisch blind gegenüber der Gefahr, die Hitler darstellte. Unter dem
initiatorisch wirkenden Franz von Papen beteiligten sich hauptsächlich:

1. von Papen-Gruppe
Franz von Papen, *29.10.1879, Werl, +007°54'52"/+51°33'14"
Major
�r 05°43' �, �p am 04.01.1933: 29°29' �
Zentrum, ab 1932 parteilos, 
Reichskanzler 01.06.1932-02.12.1932, a.D.
Stellvertreter des Reichskanzlers (Vizekanzler)
Reichskommissar für Preußen 30.01.1933-27.07.1934
Gesandter, 28.07.1934-1936
Botschafter, 1936-1944
† 02.05.1969 in Obersasbach, +008°06'30"/+48°38'00"

Kurt Freiherr von Schroeder, *24.11.1889, Hamburg, +010°00'00"/+53°33'00"
Bankier in Köln
�r 02°27' �, �p am 30.01.1933 
04.01.1933 Treff in Köln (nBr. 50°56'27", öLg 006°57'33")
† 04.11.1966, Hamburg, +010°00'00"/+53°33'00"

Joachim von Ribbentrop, *30.04.1893, Wesel, +006°36'31"/+51°39'39"
Kaufmann, (NSDAP), Außenminister, 04.02.1938-01.05.1945
�r 10°20' �, �p am 30.01.1933 
† 16.10.1946 (hingerichtet) in Nürnberg (nBr 49°27'04", öLg 011°04'51")

2. Schleicher-Gruppe
Kurt von Schleicher, *07.04.1882, Brandenburg/Havel, +012°33'43"/+52°24'31"
Generalmajor, Reichskanzler, Reichswehrminister, 02.12.1932-29.01.1933
�r 17°34' �, �p am 04.01.1933: 06°46' � (21°46')
† 30.06.1934 (ermordet) in Neubabelsberg, (nBr 52°23'32", öLg 013°06'41")
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Kurt Freiherr von Hammerstein-Equord, *26.09.1878
in Strelitz, Mecklenburg (nBr 53°19'51", öLg 013°05'53")
Chef der Heeresleitung und General der Infanterie
(Gegner von Hitler und NSDAP)
�r 03°15' �, �p am 30.01.1933 ,† 25.04.1943

3. Hindenburg-Gruppe
Paul von Beneckendorff und von Hindenburg, * 02.10.1847, in Posen (heute zu Polen)
(nBr 52°24'36", öLg 016°56'11")
Generalfeldmarschall, Reichspräsident 12.05.1925-02.08.1934
�r 08°10' �, �p am 30.01.1933 
† 02.08.1934 in Neudeck/Königsberg (nBr. 54°42'51", öLg 020°29'46")

Oskar von Hindenburg, *31.01.1883 in Königsberg
(nBr. 54°42'51", öLg 020°29'46")
Oberst, Adjutant von Paul von Hindenburg
1933 als Generalmajor entlassen, Gutsherr in Neudeck, 1939 einberufen als Heimat-
kommandeur, 1945 entlassen als Generalleutnant, 1945 Flucht aus Ostpreußen nach
Bevensen, zuletzt in Bad Harzburg
�r 11°19' �, �p am 30.01.1933 
† 12.02.1960 in Bad Harzburg (nBr 51°52'54", öLg 010°33'44")

Otto Meißner, *13.03.1880 in Bischweiler, Elsaß
(nBr 48°05'42", öLg 007°26'42")
Jurist, Chef der Präsidialkanzlei Hindenburgs, Staatssekretär, Staatsminister 1923-1945
(unter Ebert, Hindenburg, Hitler)
�r 23°19' �, �p am 30.01.1933 
† 27.05.1953 in München (nBr 48°08'23", öLg 011°34'51")

4. Hugenberg-Gruppe
Alfred Hugenberg, *19.06.1865 in Hannover
(nBr 52°22'18", öLg 009°43'41")
Verleger, (Deutschnationale Volkspartei, DNVP,), Minister Wirtschaft sowie Ernährung
und Landwirtschaft, 30.01.-28.06.1933
�r 28°08' �, �p am 30.01.1933: 02°46' � (17°46')
† 12.03.1951 in Kükenbruch, Lippe (nBr 52°07'36", öLg 009°04'04")
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Franz Seldte, *29.06.1882 in Magdeburg (nBr 52°07'52", öLg 011°38'00")
(Stahlhelm, Bundesführer, DNVP) Minister Arbeit, 1933-1945
�r 07°35' �, �p am 30.01.1933
† 01.04.1947 (in US-Haft), in Fürth (nBr 49°28'19", öLg 010°59'42")

Theodor Duesterberg, *19.10.1875 in Darmstadt
(nBr 49°52'29",öLg 008°39'15")
(Stahlhelm, DNVP, Geschäftsführer), lehnt Ministerposten ab
�r 25°42' �, �p am 30.01.1933 
† 04.11.1950 in Hameln (nBr 52°06'15", öLg 009°21'27")

Otto Schmidt-Hannover, 
(DNVP, Fraktionsvorsitzender im Reichstag)
�r , �p am 30.01.1933 

5. Hitler-Gruppe
Adolf Hitler, *20.04.1889 in Braunau (nBr 48°15'37", öLg 013°02'19")
Politiker, (NSDAP, Vorsitzender), Reichskanzler 30.01.1933-02.08.1934
Führer und Reichskanzler 03.08.1934-30.04.1945
�r 00°48' �, �p am 04.01.1933: 12°59' � (05°29')
† 30.04.1945 (Selbstmord) in Berlin (nBr 52°30'44", öLg 013°22'58")

Wilhelm Frick, *12.03.1877 in Alsenz, (nBr 49°43'29", öLg 007°48'55")
Jurist, (NSDAP, Fraktionsvorsitzender), Minister Inneres, 1933-1943
Reichsprotektor von Böhmen und Mähren, 1943-1945
�r 22°03' �, �p am 30.01.1933 
† 16.10.1946 (hingerichtet), in Nürnberg (nBr 49°27'04", öLg 011°04'57")

Hermann Göring, *12.01.1893 in Rosenheim (nBr 47°51'23", öLg 012°07'26")
Kommodore Jagdflieger, (NSDAP, Reichstagspräsident), Reichsminister ohne Geschäfts-
bereich, Reichskommissar für den Luftverkehr 30.01.1933-1945
�r 22°32' �, �p am 30.01.1933 
 † 15.10.1946 (Selbstmord) in Nürnberg (nBr 49°27'04", öLg 011°04'57")

Joseph Goebbels, *29.10.1897 in Rheydt (nBr 51°09'58", öLg 006°26'40")
Dr. phil., Politiker, (NSDAP, Gauleiter Berlin, Minister Propaganda)
�r 06°19' �, �p am 30.01.1933 
 † 01.05.1945 (Selbstmord) in Berlin (nBr 52°30'44", öLg 013°22'58")
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Heinrich Himmler, *07.10.1900 in München (nBr 48°08'23", öLg 011°34'51")
Dipl. Landwirt, (NSDAP, Reichsführer SS)
�r 13°52' �, �p am 30.01.1933 
 † 23.05.1945 (Selbstmord) in Lüneburg (nBr 53°14'47", öLg 010°24'33")

6. Minister-Gruppe
Werner von Blomberg, *02.09.1878 in Stargard/Pommern
Generalfeldmarschall, parteilos, Minister Reichswehr 1933-1938
�r 09°51' �, �p am 30.01.1933 
† 14.03.1946 (US-Haft, Militärlazarett) in Nürnberg (nBr 49°27'04", öLg 011°04'57")

Günther Gereke, *06.10.1893 in Gruna, Rittergut, Kreis Delitzsch
(nBr 51°31'00", öLg 12°20'00")
Jurist, (parteilos), Reichskommissar Arbeitsbeschaffung, 03.12.1932-23.03.1933
Innenminister Niedersachsen (09.12.1946-11.04.1947)
�r 13°27' �, �p am 30.01.1933 † ?

Franz Gürtner, 26.08.1881 in Regensburg
(nBr. 49°01'00", öLg. 012°06'01")
Jurist, (DNVP, später parteilos), Minister Justiz, 02.06.1932-29.01.1941
�r 03°20' �� �p am 30.01.1933 
† 29.01.1941 in Berlin (nBr 52°30'44", öLg 013°22'58")

Konstantin Freiherr von Neurath, *02.02.1873 in Kleinglattbach/Vai-hingen an der
Enz (nBr 48°57'07", öLg 008°58'07")
Jurist, (parteilos), Außenminister 02.06.1932-04.02.1938
Minister ohne Geschäftsbereich, 1938-1945
�r 12°46' �, �p am 30.01.1933 
† 14.08.1956 in Enzweihingen (48°55'04", öLg 008°59'04")

Ludwig Johann (Lutz) Graf Schwerin von Krosigk, *22.08.1887 in Rathmannsdorf,
Anhalt (nBr. 51°49'11", öLg 011°37'39")
Jurist, (parteilos), bereits unter von Papen und Schleicher Finanzminister 02.06.1932-
08.05.1945 - �r 29°02' �, �p am 30.01.1933 
† 04.03.1977 in Essen (nBr 51°27'30", öLg 007°00'53")

Peter Paul Freiherr von Eltz-Rübenach, *09.02.1875 in 
Ingenieur, Maschinenbau, (parteilos) Verkehrs- und Postminister, 01.06.1932-30.01.1937
�r 20°23' �, �p am 30.01.1933 
† 25.08.1943 in Linz, A (nBr 48°18'15", öLg 014°17'18")
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Übersicht

�r 22°30' Teilnehmer

�r 03°15' � 03°15' Kurt Freiherr von Hammerstein

�r 08°10' � 08°10' Paul von Hindenburg

�r 13°27' � 13°27' Günther Gereke

�r 13°52' � 13°52' Heinrich Himmler

�r 25°42' � 03°12' Theodor Duesterberg

�r 05°43' � 13°13' Franz von Papen

�r 06°19' � 13°49' Joseph Goebbels

�r 02°27' � 17°27' Kurt Freiherr von Schroeder

�r 22°32' � 00°02' Hermann Göring

�r 11°19' � 18°49' Oskar von Hindenburg

�r 12°46' � 20°16' Konstantin Freiherr von Neurath

�r 20°23' � 05°23' Paul Freiherr von Eltz-Rübenach

�r 22°03' � 14°33' Wilhelm Frick

�r 23°19' � 15°49' Otto Meißner

�r 17°34' � 17°34' Kurt von Schleicher

�r 00°48' � 08°18' Adolf Hitler

�r 10°20' � 17°50' Joachim von Ribbentrop

�r 28°08' � 20°38' Alfred Hugenberg

�r 07°35' � 07°35' Franz Seldte

�r 29°02' � 14°02' Ludwig J. (Lutz) Graf Schwerin von Krosigk

�r 03°20' � 18°20' Franz Gürtner

�r 09°51' � 02°21' Werner von Blomberg
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Die ersten kaum zweihundert Tage

31.01.1933 Koalitionsverhandlungen mit dem Zentrum (sollte das Justizministerium
stellen) zerschlagen sich

01.02.1933 Regierungserklärung Hitlers über den Rundfunk

01.02.1933 Hindenburg löst den Reichstag auf. Neuwahlen für 05.03.1933 angesetzt.

01.02.1933 Franz Gürtner (DNVP, später parteilos), wird Justizminister, (war es bereits
unter Papen und Schleicher)

03.02.1933 Hitlers erste Ansprache vor Generälen

04.02.1933 Hindenburg gestattet den Einsatz der präsidentiellen Notverordnungvoll-
machten zum Erlaß eines Gesetzes, das die Presse- und Versammlungs-
freiheit einschränkt.

17.2.1933 Runderlaß des Reichskommissars für das Preußische Ministerium des In-
nern Hermann Göring an alle Polizeibehörden über die Förderung der
nationalen Bewegung

27.02.1933 Reichstagsbrand

28.2.1933 Reichspräsident unterzeichnet Gesetz zum Schutz von Volk und Staat

05.03.1933 Reichstagswahl: NSDAP 43,9% 288 Sitze, DNVP 8.0% 52 Sitze, DVP
1,1% 2 Sitze, Mittelparteien 1,6% 7 Sitze, BVP 2,7% 19 Sitze, Zentrum
11,2% 73 Sitze, DDP (Deutsche Staatspartei) 0,9% 5 Sitze, SPD 18,3% 120
Sitze, KPD 12,3% 81 Sitze; gesamt: 647 Sitze

09.03.1933 Staatsstreich in München. Generalleutnant Ritter von Epp wird
Reichskommissar der Regierung

09.03.1933 Himmler kommissarischer Polizeipräsident von München

13.03.1933 Goebbels, Reichsminister für Volksaufklärung und Propaganda

21.3.1933 Tag von Potsdam
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21.3.1933 Eröffnung des Reichstags in der Garnisonskirche Potsdam

21.3.1933 Hitlers Rede in Potsdam

21.3.1933 Hitlers Rede im Reichstag zum Ermächtigungsgesetz

21.3.1933 Verordnung zur Abwehr heimtückischer Angriffe gegen die Regierung der
nationalen Erhebung

21.03.1933 Verordnung der Reichsregierung über die Bildung von Sondergerichten

21.3.1933 Meldung des Völkischen Beobachters, KZ Dachau eingerichtet

23.03.1933 Günther Gereke, Reichskommissar Arbeitsbeschaffung, tritt zurück

23.3.1933 Reichstag tagt in der Krolloper. Es geht um das Ermächtigungsgesetz. SPD-
Abgeordneter Otto Wels (*Berlin 15.9. 1873, Paris 16.9. 1939) lehnt es für
die SPD-Fraktion ab

24.03.1933 Reichstag beschließt Ermächtigungsgesetz

29.3.1933 Reichsgesetz über Verhängung und Vollzug der Todesstrafe

30.03.1933 Göring richtet Geheimes Staatspolizeiamt (Gestapo) ein

31.3.1933 Erstes Gesetz zur Gleichschaltung der Länder mit dem Reich

01.04.1933 Organisierter Boykott jüdischer Geschäfte

01.04.1933 Himmler Politischer Polizei-Kommandeur von Bayern

07.04.1933 Zweites Gesetz zur Gleichschaltung der Länder mit dem Reich
(Reichsstatthaltergesetz)

07.04.1933 Gesetz zur Wiederherstellung des Berufsbeamtentums (Ausschluß aller
Nichtarier)

07.04.1933 Papen tritt als Reichskommissar für Preußen zurück

07.04.1933 Hitler ernennt sich zum Reichsstatthalter von Preußen
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11.04.1933 Göring Ministerpräsident von Preußen

30.04.1933 Reichsinnenminister Frick ernennt für jedes Land den Gauleiter der Partei
zum Reichsstatthalter

01.05.1933 Erster Feiertag der nationalen Arbeit

02.05.1933 Gleichschaltungsaktion gegen die Freien Gewerkschaften

10.05.1933 Bücherverbrennungen

14.05.1933 Auflösung der DSP

26.05.1933 Gesetz über die Einziehung kommunistischen Vermögens

12.06.1933 Gesetz gegen den Verrat der deutschen Volkswirtschaft

22.6.1933 Preußischer Minister des Innern: SPD verboten, Vermögen eingezogen

23.06.1933 Dienststelle Reichsjugendführung

24.06.1933 Unternehmen Reichsautobahn

27.06.1933 Auflösung der Deutschnationalen Front

28.06.1933 Alfred Hugenberg tritt zurück

04.07.1933 Auflösung der BVP

05.07.1933 Auflösung des Zentrums

06.07.1933 Hitler erklärt vor Reichsstatthaltern, nationalsozi. Revolution beendet.

06.07.1933 16 Länderpropagandaämter werden eingerichtet

07.07.1933 Gründung der nationalsozialistischen Rundfunkkammer

14.07.1933 zahlreiche Gesetze gegen Neubildung politischer Parteien, Einziehung
volks- unddeutschfeindlichen Vermögens, Ausbürgerung unerwünschter
Reichsangehöriger, Einführung des Hitlergrußes
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20.07.1933 Abschluss des Reichskonkordats mit dem Vatikan

Bis Sommer 1933 sind alle Parteien mit Ausnahme der NSDAP aufgelöst oder verboten.

-----------
Quelle und Literatur zum Thema
Henry A. Turner: Hitlers Weg zur Macht. Der Januar 1933. Luchterhand Literaturverlag
München 1996
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